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2 Entwurf des Netzentwicklungsplan Strom 
2037/45 (25) 7

Mit einer Netzverfügbarkeit von 
99,99988 % sichert TenneT die Stromversorgung 
von 43 Millionen Endverbrauchern. 
Aber es gibt Herausforderungen.

TenneT Deutschland: 100,00000 %



Unterschiedliche Netzebenen

2. Entwurf des Netzentwicklungsplan Strom 
2037/45 (25)8



TenneT-Netzgebiet Bayern und 2. Entwurf aktueller NEP 2025

Kommunale Perspektiven auf den Netzausbau -
TenneT Germany 9



Kriegenbrunn im Netzentwicklungsplan 2037/2045 (2025)
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Quelle: https://www.netzentwicklungsplan.de/sites/default/files/2026-03/NEP_2037_2045_V2025_2_Entwurf_Projektsteckbriefe_0.pdf



Netzentwicklungsplan-Prozess (Stand: 06/2026)

2. Entwurf des Netzentwicklungsplan Strom 
2037/45 (25)11

Novelle BBPlG
2026 und 2027

30.06.2024 30.04.2025 10.12.2025

12/25-01/26 Q3/2026

Q4/202613.03.2026

02.-30.09.24

≈ 2 Jahre

10 Monate



2. Ausgangslage und Ist-Siuation
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Ausgangslage
Projektüberblick
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Volleinschleifung Kriegenbrunn (A068; 
LH-07-B120) – NEP-Nummer: P343, M996

• Ist: Zweisystemige 380-kV-
Bestandsleitung, die als Stichanbindung  
von der B93 zum UW geführt wird

• Soll: Volleinschleifung der beiden 380-kV-
Systeme. Dafür Neubau ab Höhe Mast 26 
der B93 notwendig. Bestandsanschluss 
bleibt. Rückbau der Mast 27–30 nach 
IBN.

Umspannwerk Kriegenbrunn: 
• Ist: Anlage aus den 1970er Jahre wird 

umfassend innerhalb des Anlagenzauns 
modernisiert.

• Soll: Erweiterung um einen DK (u.a. NEP 
2030 (2019) als Punktmaßnahme 
genannt) 

Ist-Zustand aus Bayernatlas (Dez. 2025)



15 Kommunikationskonzept

Leitungseinbindung:

links Mast 6A

rechts Mast 8A

Ist-Situation
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Ist-Situation
Ist-Situation Umspannwerk 
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Quelle: https://www.netzentwicklungsplan.de/projektbibliothek/download/55784/P343%20Umspannwerkseinschleifungen%20TenneT.pdf

Allgemeine Notwendigkeit von 
Volleinschleifungen
- Volleinschleifungen dienen der Symmetrierung von Lastflüssen

- Symmetrierung von Lastflüssen ermöglicht gleichmäßigere Außnutzung bestehender Stromkreise

- Gleichmäßigere Ausnutzung ermöglicht eine erhöhte Übertragung der bestehenden Stromkreise

- Volleinschleifungen ermöglichen Anbindung neuer Transformatoren in Umspannwerken

- Neue Transformatoren ermöglichen mehr Stromtransport in und Abtransport aus der Region

- Volleinschleifungen erhöhen die n-1-Sicherheit, also die Ausfallsicherheit im Fehlerfall

- Erhöhte n-1-Sicherheit im Betrieb erleichtert Umbau- und Instandhaltunsgmaßnahmen



3. Projektinformationen & Genehmigung



Aktuelle Situation Anschluss 
Kriegenbrunn
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Aktuelle Situation Anschluss 
Kriegenbrunn
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Aktuelle Situation Anschluss 
Kriegenbrunn
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Notwendigkeit Volleinschleifung UW Kriegenbrunn
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Ermöglicht Symmetrierung von Lastflüssen auf der Leitung Würgau (LK Bamberg) nach Raitersaich (LK Fürth) 
und daruch erfolgt eine erhöhte Übertragung für den Nord-Süd-Transport in Franken und Bayern bei geringem
Netzausbau.

Ermöglicht Anbindung eines neuen (dritten) Direktkuppeltransformators in Kriegenbrunn. Dieser wird zusätzliche
Lastflüsse in beide Richtungen ermöglichen.

Erhöht die n-1-Sicherheit, also die Ausfallsicherheit für den Raum Erlangen.

Erhöhte n-1-Sicherheit im Betrieb erleichtert Umbau- und Instandhaltunsgmaßnahmen an einzelenen
Netzkomponenten im Großraum Nürnberg.



Prinzipdarstellung Ausgangs- und 
Zielzustand
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Kriegenbrunn

Würgau

Raitersaich

Kriegenbrunn

Würgau

Raitersaich



Projekt Volleinschleifung UW Kriegenbrunn
Erweiterung des bestehenden Umspannwerks Kriegenbrunn und Volleinschleifung in die 380-kV-Leitung Würgau -
Raitersaich/West
•Neubau einer 380-kV-Freileitung mit 4er Bündel Finch (4.000 A) auf einer Länge von ca. 4 km zwischen Strommast 26 (B93) und dem UW 
Kriegenbrunn 

•Absprung von der B93 auf Neubau 

•Mastverstärkung des Strommastes 30a (B93); eine abschließende Entscheidung steht derzeit noch aus 

•Leitungseinführung in das UW Kriegenbrunn 

•Rückbau der 380-kV-Bestandsfreileitung (B93) auf einer Länge von ca. 1,7 km 

Untersuchungsraum 
•Offenlandbiotope; Gehölzstrukturen; vorwiegend land- und forstwirtschaftliche Nutzung; vorherrschend Braunerde- und Parabraunerdeböden

•Im Trassenbereich Erholungswald der Stufe II

•Anteilig Landschaftsschutzgebiet

Genehmigungsverfahren: Planfeststellungsverfahren (§ 43 EnWG, §§ 72 bis 78 des Verwaltungsverfahrensgesetzes nach Maßgabe des 
EnWG)

Zuständigkeit: Regierung von Mittelfranken

Herausforderungen:
•Ersatzneubau der Schleuse Kriegenbrunn 

•Windpark Römerreuth



Maßnahme Leitung NEP-Nummer: P343, 
M996

Trassenuntersuchungsraum
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• Neubau Leitung zwischen Mast 26 

und UW Kriegenbrunn

• Demontage der B93 (Mast 27-30)



Berücksichtigung Windpark Römereuth
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Maßnahme Umspannwerk
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Ersatzneubau der alten Anlage innerhalb des Anlagenzauns in drei Bauabschnitten 

Erweiterung um einen DK (Direktkuppeltransformator mit 300 MVA)

Bauzeit von Q2 2025 bis Q2 2030

Ggf. Neubau Mast 7 A und 8A

NEP 2023 (bis 2030)

P400 / M591: 

Q-Kompensationsanlagen Spulen 



Vorläufiger Terminplan für 
Volleinschleifung (Orientierung)

Q1/2026 
Kick-off mit 
Umweltplan
ung

Q3/2026 
Start notwendiger 
Kartierungen

Erhalt PFB
Q4/2029

Baustart 
Q1/2030

Einreichung PFU
Q3/2028

Q4/2026  Q1/2027 
Abschluss Kartierungen

Q2/2027 
Start QS TenneT

xx.xx.YYYY
UVP-Vorprüfung
abgeschlossen

Beginn Erstellung PFU
Q3/2027

Q2/2027 Übergabe 
Entwürfe



Umweltplanung – Kartierung ab Q3 2026
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InhaltArt der Kartierung

- BNT-Kartierung
- Potenzialanalyse bzw. FPA
- Horstbaumkartierung
- Höhlenbaumkartierung
- Faunistische Übersichtsbegehung

Übergreifende 
Kartierung

- Brutvögel
- Rast- und Gastvögel
- Uhu (Sondererfassung)
- Schwarzstorch (Sondererfassung)

Avifauna-Kartierung

- Fledermauskartierung
- Haselmaus
- Amphibien
- Reptilien
- Insekten

Sonstige Kartierungen



Informationsangebot in Abstimmung mit den Kommunen

- Mandatsträger, Kommunen, Verbände (BBV, 
Umweltverbände), TöBs

- Auf Wunsch auch Teilnahme an Sitzungen der Ortsbeiräte
Kriegenbrunn und Hüttendorf

- Interessierte Öffentlichkeit

- Potentiell direkt betroffene Eigentümer

- Spezialfall: Schäferhundeverein Frauenaurach
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Fragen?

Ihr Ansprechpartner bei Fragen

Markus Lieberknecht
Pressereferent

T 0921 / 50740 - 4098
E markus.lieberknecht@tennet.eu.eu

31



Leitungsbau

Baustart vrstl. Q1 2030



Bauphasen
1. Bauvorbereitung

• Baugrunduntersuchungen noch während der Genehmigungsphase

• Kontaktaufnahme mit Eigentümern und Behörden

• Beauftragung Firmen und Errichtung von Baustellen und Zuwegungen

2. Mastgründung

3. Mastmontage

• Mastteile werden am Boden miteinander verschraubt

• Das Mastunterteil wird direkt mit dem Fundament errichtet und dabei 
einbetoniert

• Mobilkran hebt die verschraubten Teile in die entsprechende Höhe

• Wenn kein Mobilkran möglich, kommt das manuelle Stocken zur 
Anwendung

Mastgründung

Mastmontage

Bauvorbereitung
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Bauphasen

4. Seilzug

• Lieferung der Leiter- und Blitzschutzseile auf 
Trommeln

• Montage mit Hilfe eines Vorseils über eine Seilwinde 
oder per Helikopter

5. Nacharbeiten

• Alle vorübergehend genutzten Flächen werden in 
ihren ursprünglichen Zustand zurückversetzt.

• Mobile Baustraßen (z. B. Baggermatten und 
Holzbohlen) werden ebenso abtransportiert. 

6. Rückbau der Bestandstrasse
Seilzug
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Leitungsbetrieb

Mindestabstände und 
Ausgleichszahlungen
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Entschädigung und Mindestabstände (Bsp. im Bild Hausen bei 
Forchheim



Confidentiality37

Gibt es Mindestabstände zu Wohngebäuden? 
Nein, aber Grundsätze und Ziele im Landesentwicklungsprogramm:



Ausgleichszahlungen an Kommunen nach §5 StromNEV
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TenneT Germany ist der größte Übertragungsnetzbetreiber in Deutschland (bezogen 
auf die Stromkreislänge, installierte Leistung und Größe der Regelzone; Stand 31. 
Dezember 2024). Das Unternehmen betreibt kritische Infrastrukturen für den Zugang 
zu einer zuverlässigen, nachhaltigen und bezahlbaren Stromversorgung. TenneT 
Germany beschäftigt rund 5.000 Mitarbeitende und ist einer der größten Investoren in 
Stromnetze an Land und auf See in Deutschland. An der nordwesteuropäischen 
Energiedrehscheibe gelegen, verbindet TenneT Germany: Nord und Süd. Offshore 
und Onshore. Deutschland und Europa. Unser Wachstum wird durch eine sich 
schnell entwickelnde Stromnachfrage angetrieben, die eine flexible und wachsende 
Netzarchitektur erfordert. TenneT Germany ist Teil der TenneT Group, dem 
europäischen Marktführer im grenzüberschreitenden Netzausbau und Pionier bei der 
Anbindung des europäischen Festlands an eine der weltweit größten erneuerbaren 
Energiequellen, die Nordsee.

Lighting the way ahead together

Wir sind TenneT Germany 39



Disclaimer

Diese Präsentation wird Ihnen von der TenneT  TSO GmbH („TenneT“) angeboten. Ihr Inhalt, 
d.h. sämtliche Texte, Bilder und Töne, sind urheberrechtlich geschützt. Sofern TenneT nicht 
ausdrücklich entsprechende Möglichkeiten bietet, darf nichts aus dem Inhalt dieser 
Präsentation kopiert werden, und nichts am Inhalt darf geändert werden. TenneT bemüht sich 
um die Bereitstellung korrekter und aktueller Informationen, gewährt jedoch keine Garantie 
für ihre Korrektheit, Genauigkeit und Vollständigkeit.

TenneT übernimmt keinerlei Haftung für (vermeintliche) Schäden, die sich aus dieser 
Präsentation ergeben, beziehungsweise für Auswirkungen von Aktivitäten, die auf der 
Grundlage der Angaben und Informationen in dieser Präsentation entfaltet werden.
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